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Fresenius Medical Care übernimmt Mehrheit an australischem 

Tagesklinik-Betreiber Cura Group 
 

Fresenius Medical Care, der weltweit führende Anbieter von Produkten und 

Dienstleistungen für Menschen mit Nierenerkrankungen, übernimmt die Mehrheit an der 

Cura Group („Cura“), einem führenden Betreiber von Tageskliniken in Australien.  

 

In 19 privaten Tageskliniken in Australien bietet Cura verschiedenste ambulante 

Behandlungen an. Cura wurde 2008 gegründet und erwirtschaftete im Geschäftsjahr 

2015/2016 einen Umsatz von 127 Millionen Australischen Dollar (rund 87 Millionen Euro).  

 

Mit Übernahme der Tageskliniken von Cura wächst das Netzwerk von Fresenius Medical 

Care in Australien auf rund 40 ambulante Einrichtungen. Die Übernahme ermöglicht 

Fresenius Medical Care eine umfassende, verschiedene Therapien koordinierende 

Behandlung der Patienten. Zudem kann das Unternehmen damit an weiteren Orten 

Dialysebehandlungen anbieten. 

 

Die Übernahme steht unter Vorbehalt der Zustimmung der übrigen Anteilseigner von 

Cura sowie der behördlichen Genehmigung und wird mit einer Kombination aus 

Barmitteln und Fremdkapital finanziert. Fresenius Medical Care rechnet mit einem 

positiven Beitrag von Cura zum operativen Ergebnis im ersten Jahr nach Abschluss der 

Übernahme. 
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Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für 
Menschen mit Nierenerkrankungen, von denen sich weltweit mehr als 2,8 Millionen Patienten 
regelmäßig einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 3.579 Dialysezentren betreut 
das Unternehmen weltweit 306.366 Dialysepatienten. Fresenius Medical Care ist zudem der 
führende Anbieter von Dialyseprodukten wie Dialysegeräten und Dialysefiltern. Im Bereich 
Versorgungsmanagement baut das Unternehmen sein Angebot zusätzlicher medizinischer 
Dienstleistungen rund um die Dialyse aus. Fresenius Medical Care ist an der Börse Frankfurt (FME) 
und an der Börse New York (FMS) notiert. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.freseniusmedicalcare.com/de. 
 
Rechtliche Hinweise: 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen.  
Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und  
zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie z.B. Veränderungen der Geschäfts-, 
Wirtschafts-, und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechsel-
kursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die 
Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius Medical Care übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser 
Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
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